
Katholisches Pfarramt 
Hauptstr. 23 
88356 Ostrach 
Telefon 07585/92 470 – 10 
Fax 07585/92 470 – 11 
Pfr. Huber 07585/92 470 – 12  
 (täglich außer montags) 
GRef. Gnannt 07585/38 12 
Mail pfarramt@kath-ostrachtal.de 
Web www.kath-ostrachtal.de 
Pfarrbüro  Mo.: geschlossen 
  Di.: 08:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 16:00 Uhr 
  Mi.: 08:00 - 12.00 Uhr 
  Do.: 08:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 18:00 Uhr 
  Fr.: 08:00 - 12:00 Uhr 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

 
 

KW 37                                                                Donnerstag, 11. September 2025 

Die Kapelle im Elisabethenhaus feiert Patrozinium, Kreuz-

erhöhung. 14.September. Bereits im 4. Jahrhundert wurde 

dieses Erinnerungsfest gefeiert. Kaiserin Helena, die Christin 

geworden war, war auf der Suche nach Orten und vor allem 

Zeichen, die sie an Jesus erinnerte. Unter anderem ließ sie das 

Kreuz Jesu suchen. Einen meiner ersten Gottesdienste, der 

erste im Elisabethenhaus war dieses Patrozinium. Eine 

Bewohnerin hatte mir Socken geschenkt. Der nächste Winter 

kommt bestimmt! 

Dieses Jahr fällt das Fest auf einen Sonntag. Gehört doch 

dieses Fest, der ja den Gedanken des Karfreitags mit sich trägt 

untrennbar mit dem Sonntag zusammen. Jeder Sonntag ein 

kleiner Ostersonntag. „Deinen Tod o Herr verkünden wir und 

deine Auferstehung preisen wir, bist du kommst in 

Herrlichkeit.“ Worte in der Feier der Eucharistie, der Messe 

gesprochen. Sie ist nicht nur Erinnerung an das letzte 

Abendmahl, das Jesus mit den Aposteln am Abend vor seinem 

Tod gefeiert hat. Die Messe erinnert an das Leiden und 

Sterben Jesu, an seine Hingabe am Kreuz. Wenn wir im ELO-

Gottesdienst feiern, dann in der Cafeteria. Der Platz in der 

Kapelle ist zu eng. Aber das Kreuz hängt hinter dem zum Altar 

gewordenen Tisch. Das Krankenbett, so Bernadette Soubirous, 

das Seherkind von Lourdes sagte, das Krankenzimmer ist 

meine Kapelle. Ob wir es ähnlichsehen können?        

Kreuzerhöhung nimmt ja nicht nur das Kreuz Jesu, sein Leiden, 

sein Sterben, seinen Tod in den Blick. Ich darf im Blick auf das 

Kreuz Kraft und Trost erfahren für mein eigenes Leben. Wenn 

die Kräfte nachlassen, wenn ich Einsamkeit und Mutlosigkeit 

erfahre, Schmerzen. Lange Nächte… 

Der Isenheimer Altar ist ein mehrteiliger Flügelaltar von 

Matthias Grünewald 1512-1516 geschaffen. Er war für die 

Kirche des Spitals bestimmt. Die neu aufgenommenen Kranken 

wurden zu Beginn ihrer medizinischen Behandlung vor den 

Altar geführt oder auch vor dem Altar auf Bahren gelagert, da 

man hoffte, der hl. Antonius wirke ein Wunder oder der Kranke 

könne wenigstens geistlichen Trost aus der Betrachtung der 

Altarbilder gewinnen.                                                                                    

                                                                  

                        

 

Nach mittelalterlicher Auffassung waren Mediationsbilder, zu 

denen auch der Isenheimer Altar gehörte, quasi medicina: Vom 

Bild sollten Linderung der Schmerzen und Gesundung 

ausgehen, wenn der Betrachter sich mit den auf den Bildern 

dargestellten Figuren identifizierte und dabei eine geistige 

Kräftigung erfuhr, die ihn die körperlichen Schmerzen 

vergessen ließ. 

Kreuzerhöhung. Im Kreuz Jesu und seiner Auferstehung erfährt 

mein Kreuz nicht nur Trost, sondern auch Hoffnung, ja, Zukunft. 

Ewiges Leben. Dazu ein Gedicht der Ordensschwester Sr. 

Hedwig (Silja Walter 1919-2011)  
 

Größer als alle Bedrängnis ist deine Treue, Herr. 
Du sprengtest unser Gefängnis, du bringst uns das 
Neue, Herr. 

  

Dein Leben will singen aus Tod und Misslingen. 
Halleluja. Lobet Gott. 

  

Größer als unser Versagen ist deine Treue, Herr. 
Du hast ans Kreuz es getragen, du bringst uns das 
Neue, Herr. Dein Leben will brechen aus unseren 
Schwächen. Halleluja. Lobet Gott. 

  

Groß wie du selbst ist geblieben, deine Treue, Herr. 
Ewige Liebe muss lieben, du bringst uns das Neue, 
Herr. Dein Herz will sich geben uns selber zum Leben. 
Halleluja. Lobet Gott. 

 

 

                                                                  

 

http://www.kath-ostrachtal.de/


Gottesdienstordnung für die 
Seelsorgeeinheit Ostrachtal 
 

Ausgabe KW 37 
 
Samstag, 13. September 2025  

13:00 Ostrach Trauung des Brautpaares  
John Baumbach und Alica Britner 

18:30 Magenb. Eucharistiefeier für Josef Merk 

Sonntag, 14. September 2025 – Kollekte: Welttag der 
sozialen Kommunikationsmittel  
09:00 Levertsw. Eucharistiefeier für Gisela Bühler, Pia  

Fischer 
10:30 Burgw. Eucharistiefeier für Eduard Muffler und 

verstorbene Angehörige, Peter Zimmer-
mann und verstorbene Angehörige, Alfred 
Huber, Walter Metzler, Karl Huber, 
Thomas, Josef und Anna Rumpel, Anita 
und Horst König, Rita und Adolf Reisch 

Dienstag, 16. September 2025  

18:30 Einhart Eucharistiefeier 

Mittwoch, 17. September 2025 

18:30 Judenten. Eucharistiefeier für Karl und Maria Muffler 
und verstorbene Angehörige, Hans, Jo-
hann und Maria Scheuble, Friedrich und 
Maria Lieb, Johann, Hermann und Ruth 
Hegner, Dieter Stähs 

Donnerstag, 18. September 2025  

15:30 ELO Eucharistiefeier anl. dem Patrozinium 

18:30 Laubbach Eucharistiefeier 

Freitag, 19. September 2025  

08:45 Ostrach Schuljahreseröffnungsgottesdienst der 
Gemeinschaftsschule 

15:00 Ostrach Rosenkranz 

Samstag, 20. September 2025  

18:30 Taferstw. Eucharistiefeier für Heribert Heudorfer, 
Franz Müller und Elisabeth Natter und ver-
storbene Angehörige, Rita Müller 

Sonntag, 21. September 2025 – Caritas Sonntag  

09:00 Rosna Eucharistiefeier 

10:30 Ostrach Ökumenischer Gottesdienst  

14:00  Burgw. Tauffeier mit Taufe des Kindes 
Judith Wöhrle 

 

Weitere Informationen finden Sie im Internet unter   
www.kath-ostrachtal.de 

 
 

    
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

 

 

Wir gedenken 
der Toten 
dieser Woche 

2011 Josefine Roll (87) Ostrach 

2013 Theresia Städele (100) Ostrach 

2016 Josef Rothmund (80) Levertsweiler 

2006 Karoline König (91) Ostrach 

2009 Anita König (64) Waldbeuren 

2010 Adelheid Bauknecht (86) Ostrach/Burgweiler 

2017 Hermann Hetz (79) Ostrach 

2021 Raffael Voll (18) Ostrach 

2022 Karl Sallegger (73) Ostrach 

2005 Hubert Missel (67) Ostrach 

2020 Maria Magdalena Kern (95) Wilhelmsdorf 

2023 Martha Seifert (85) Jettkofen 

2005 Rosa Oborowski (96) Ostrach 

2016 Günther Senn (65) Einhart 

2018 Josefine Strobel (84) Ostrach 

2008 Frieda Kugler (84) Rosna 

2020 Maria Seibold (76) Ostrach 

2005 Franz Sorg (73) Ostrach 

2012 Elisabeth Buck (70) Tafertsweiler 

2014 Paul Arnold (80) Ostrach 

2016 Monika Sprung (72) Ostrach 

2018 Franziska Steinert (85) Ostrach 

2018 Max Distler (68) Waldbeuren 

2022 Ingrid Urbschat (74) Ostrach 

2008 Emma Müller (88) Ostrach 

2024 Gerhard Locher (89) Ostrach 

2024 Bartholomäus Grunwald (74) Magenbuch  

2017 Maria Rößler (99) Oberochsenbach 

2018 Anna Arnold (87) Einhart 
 

Das Pfarrbüro ist von 

Montag, 15.09.2025  

bis einschließlich  

Donnerstag, 02.10.2025  

geschlossen! 
 



 
 

  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
      
 
 
 
 Frauengemeinschaft Burgweiler 

 
Bei unserer Kräuterbuschelaktion am Fest Maria 
Himmelfahrt kam eine Summe von 680 € an Spenden 
zusammen. 
Wir sagen ganz herzlich „Vergelt`s Gott“. 
 
Das Geld werden wir dem Elisabethen Haus und dem 
Hofgut Müller zu Gute kommen lassen. 
 
Liebe Grüße – das Kräuterbindeteam 
 

CARITASGEMEINSCHAFT 
OSTRACHTAL 
>Helferkreis kirchlich-sozialer Dienste< 

 
MITEINANDER ESSEN - 
EINANDER BEGEGNEN 
 

Eine Aktion  

der Caritasgemeinschaft 
und des Elisabethenhauses 
 
 

E I N L A D U N G 
 

Sie sitzen alleine am Mittagstisch? 

Sie würden gerne einmal zusammen mit anderen  

Menschen essen? 

Sie möchten gerne mit anderen ins Gespräch kommen? 

Dann ist unsere Aktion etwas für SIE! 

 

Wir laden Sie herzlich ein zum gemeinsamen Mittagstisch  

für 
 

Mittwoch, 17. September 2025 

ab 12.00 Uhr in die Begegnungsstätte des 

Elisabethenhauses. 
 

Kostenbeitrag: nach eigenem Ermessen  

 

Nutzen Sie die Gelegenheit zu einem fröhlichen  

Miteinander zur Mittagszeit! 

 

Wir würden uns über eine rege Inanspruchnahme dieses 

Angebotes freuen. 
 

Caritasgemeinschaft Ostrachtal &  

Elisabethenhaus Ostrach 

 


